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Mitteilungen der Sammelstelle
für Schmarotzerbestimmung des V. D. E. V.
(Alle für die Stelle bestimmten Sendungen usw. sind grundsätzlich nur an

den Obmann Dr. Hans S t a d l e r , Lohr [Main], zu adressieren!)

II.
Ichneumonidae I.

Von E. B a u e r , Goslar a. H.

Ich erhielt zur Determination nachstehende Ichneumoniden
zugesandt:

Amblyteles camelinus Wesm. 2 Ç $ von Könitz (Thür.) e. I.
28. VII. 30 aus Pyrameis atalanta L (Aue leg.) Mehrere 60 von
Soden (Taunus) e. 1. 16., 17. und 22. VII. 24 aus Vanessa io L.
(Boldt leg.) Diese Art wurde aus einer Reihe von Wirtstieren
erzogen, vornehmlich aus Tagfaltern.

Amblyteles subsericans Gr. <3 — 1 Stück von Harderwijk,
e. 1. 12. V. 20 aus Hadena basilinea F. — Ich erhielt diesen
Schmarotzer ferner aus Nijmegen, erzogen am 6. VI. 27 von Bol dt
aus Hadena gemina Hb. — Eine der häufigsten Amblyteles-Arten.

Anisobas hostilis Gr. — Mehrere Stücke von Mitteldick
(Hessen), e. 1. am 24., 25. und 27. VI. 30 aus Chrysophanus
virgaureae L. (Boldt legit.) — In meiner Sammlung befinden
sich drei aus Polyommatus dispar var. ruiilus Wernb. von Borgs-
dorf b. Berlin am 2. VII. 29 erzogene Stücke dieser Art. —
Während mir das Tier sonst nie zahlreich begegnet ist, fing ich
es sehr häufig auf dem Calvarienberg bei Mittenwald in Ober-
Bayern im Juni und Juli.

Plaiylabus exhortator F. = PL dimidiatus Gr. — 1 5 von
Posthalde (Höllental) e. 1. aus Larentia bilineata L. am 12. VI. 19.
Ich besitze weiter diese im weiblichen Geschlecht auffallende Art
aus Larentia pomoeriaria Ev., e. 1. 20. V. 28 Lesum b. Bremen,
leg. Rath je, und aus Larentia silaceata Hb., e. 1. 18. IX. 27,
Kochel, Bayr. Alpen, leg. Os the ld er.

Hygrocryptus carnifex Gr. — 2 $ $ e. 1. 26. IV. 29 von
Nijmegen (Holland) aus Leucania obsoleta Hb. (Boldt legit.) Aus
diesem Wirt bereits bekannt.

Pimpla pomorum Ratzbg. — 2 $ $ e. 1. 2. VI. 21 von
Soden (Taunus) aus Anthonomus pomorum L. (Col.), dem be-
kannten Apfelblütenstecher, leg. Boldt.
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Pimpla intricator F. Ein Ç aus der Puppe von Malacosoma
franconicum Esp., geschl. 10. IV. 1929 (Gegend von Greifswald).
L o m m a t z s c h leg.

Pimpla ovalis Thoms. Ein Ç aus der Puppe von Pachytelia
unicolor Hufn., geschl. VI. 29 Frankfurt a. Main, Lorn matzsch leg,

Pimpla alternons Gr. var. cincta Voll. Ein $ aus der Puppe
von Sterrhopteryx hirsutella Hb., geschl. Ende VI. 29 Frankfurt
a. M., Lommatzsch leg. — Ein $ aus Raupe von Melitaea
didyma 0., geschl. 24. VII. 29 Frankfurt a. Main, Lommatzsch leg.

Pimpla holmgreni Schmiedekn. Ein $ aus Lym. dispar L,
Puppe geschl. 8. IV. 30 Lohr a. Main, Dr. S t ad le r leg.

Campoplex oxyacanthae Boie $ . — Gezogen am 20. VIII. 30
von Dr. S t ad l e r in Lohr am Main aus Phalera bucephala L. —
In meiner Sammlung ein weiteres 6, das mir am 4. VII. 29 aus
einem Cocon schlüpfte, den Bande rn \ann aus Arctia hebe L.
erhalten hatte.

Sagaritis cognata Tschek. $ . — 1 Stück von Aue am
30. III. 30 aus Caradrina alsines Brahm. von Grafenbruch erzogen.

Casinaria ischnogaster Thoms. — Aus Erastria fasciana
L. von Schwanheim am Main, 1 $ am 12. VIII. 30. Bol dt legit.

Phobocampe pulchella Thoms. $ . — Von Aue aus Ani-
sopteryx aescularia Schiff, am 15. VI. 30 von Mitteldick in Hessen
erzogen. — Ich besitze ein $ in meiner Sammlung, das Jäckh
in Bremen am 12. VII. 26 aus Abraxas grossulariata L. erhielt.

Anilastus raficinctus Gr. — Aue erzog am 4. VI. 30 ein 6
von Mitteldick in Hessen aus Lasiocampa trifola Esp. — Ich
besitze diese häufige Ophionine in meiner Sammlung noch aus
nachstehend aufgeführten Wirtstieren: Cucullia campanulae Frr.,
Goslar, leg. Beyer 3 66- — Oxyptilus teucrii Jord. 2 66, 1 $
von Goslar a. H. (Nordberg), am 13. und 20. VI. 21 und 11; VII. 22
gezogen, leg. Bauer. — Mamestra serena F. e. 1. 24. VIII. 13,
1 $ ohne nähere Angaben. — Agrotis striglila Thnbg. 2 $ $
von Nijmegen, 20. IV. und 3. V. 27, leg. Boldt und 16, 2 $ $
von Soltau i. Hann., III. 20, leg. Dr. Schul tz . Die Art war schon
aus einer Reihe anderer Lepidopteren bekannt.

Holocremnus ? Ratzeburgi Tschek. 3 Ex., darunter 1 ohne
Hinterleib, erzogen von Friesland aus Chrysophanus, dispar var,
batavus, 5. und 11. VII. 29, leg. Boldt. — Ich erhielt das Tier
in zahlreichen Exemplaren, die leider größtenteils zerstört waren,
von Borgsdorf bei Berlin aus Chrysophanus dispar var. rutilus
Warnb. Ein weiteres Stück ohne Hinterleib, das aus Chrysophanus

download unter www.biologiezentrum.at



Seite 382 Entomologischer Anzeiger Jahrgang XI

phlaeas L. von Harderwijk am 15. V. 20 erzogen wurde, scheint
ebenfalls zu dieser Art zu gehören. — Bei den großen Schwie-
rigkeiten, die die Holocremnus-Arten der Bestimmung entgegen-
setzen, dürfte eine sichere Erklärung dieser Art nur durch Einsicht
der Tschek'schen Type zu erreichen sein. Nach Schmiede -
knecht (Op. lehn. pag. 1820) sollen die Arten der Gattung
Holocremnus a u s s c h l i e ß l i c h in Blat t wespen schmarotzen. —
Auch nach Dr. Roman, der meine Tiere von Borgsdorf sah,
gehören diese der Gattung Holocremnus an.

Parabatus latangala Thoms. — 2 Ç $ von Frankfurt a. M.
aus Larentia adustata Schiff., sowie 1 <3 ebendaher aus Deilina
pusaria L, leg. Bol dt.

Paniscus ocellaris Thoms. — 1 Ç aus Acronycta psi L,
e. 1. 20. V. 30. Tepiitz-Schönau (Deutschböhmen), leg. Franz
Hollas. — 1 6 $ erhielt ich aus der sehr lokalen Noctuide
Agrotis subrosea Stph. von Brundorf bei Bremen, e. 1. 31. VII.
und 4. VIII. 29, leg. Rat h je, Bremen. — Knoop-Bremen will
die Art angeblich aus Mamestra suaso Borkh. gezogen haben. —

Exetastes fornicator F. 6- — Aus. Cucullia lactucae Esp.,
4. VI. 30, Tepiitz-Schönau, Hol las legit.

Orthopelma luteolator Gr. 6. — Von Rosengalle aus Soden
(Taunus) erzogen am 1. V. 18. — Das Tier ist ein bekannter
Bewohner von Rhodites rosae. — B r i n k m a n n erzog das Tier
mehrfach von Wollah bei Bremen aus Cocons, die im umge-
schlagenen Blattrand von Rosa canina versponnen waren.

Sphinctus serotinus Gr. 2 $ $ . — Erzogen aus Cochlidion
limacodes Hufn. von Frankfurt a. M. am 15. und 24. IX. 30. —
Schon R a t z e b u r g kannte die Art als Schmarotzer von Cochlidion
limacodes (lehn, der Forstins. 1844—1852 Bd. II pag. 119, Bd.
III. pag. 131). — Eckertal (Harz), 9. IX. 28, 1 $ , E. Bauer leg.

Wegen ihrer s ch lech ten E r h a l t u n g war die Determination
einiger Ichneumoniden n icht möglich.

* *

Die Präparation der Ichneumoniden, die von NichtSpezialisten
gesammelt werden, ist leider sehr oft mehr als mangelhaft. Wenn
es auch nicht notwendig ist, die Tiere zu spannen, so müssen
doch wenigstens die Flügel und Beine etwas gerichtet werden.
Die Flügel dürfen nicht dicht am Körper liegen, weil sie sonst
wichtige Erkennungsmerkmale verdecken, die Beine sollen nicht
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unter dem Leib versteckt, allerdings auch nicht vom Körper weit
abgerichtet werden. Wenn irgend möglich, sollen alle Ichneumoniden
— gegebenenfalls mit Minutien — genadelt werden. Durch Kleben
wird oft das Erkennen von Körperteilen unmöglich gemacht. Das
Nadeln muß, falls keine Minutienstifte verwendet werden, mit
schwarzen, nicht zu starken Insektennadeln — Nr. 000, 00 und
0, je nach der Größe des Schmarotzers — erfolgen, die senkrecht
durch die Mitte des Thorax zu spießen sind. Völlig verwerflich
ist auch — was R i e d e l schon im Jahrgang 1930 dieser Zeit-
schrift (Veröffentlichung Nr. I der Stelle) hinsichtlich der Fliegen
mit Recht hervorhebt — das Aufbewahren der Ichneumoniden in
Konservierungsflüssigkeiten. Leider sind es gerade die wissen-
schaftlichen Institute, die diese — allerdings sehr einfache — Art
der Aufbewahrung aus Zeitmangei bevorzugen, jedenfalls sollte
keinem Spezialisten zugemutet werden, wenn er sich der schwierigen
und zeitraubenden Arbeit der Determination unterzieht, auch noch
die Präparation der Tiere zu übernehmen.

Unbedingt muß aber von den Einsendern des Materials ge -
n a u e s t e A n g a b e ü b e r W i r t s t i e r , F u n d o r t u n d Z e i t ver-
langt werden.- Die gewöhnlichste Schlupfwespe kann bedeutsam
sein, wenn diese Angaben bei ihr vermerkt sind. Aber die An-
gaben müssen auch z u v e r l ä s s i g sein. Es ist als ein Verbrechen
an der Wissenschaft, das zu unheilvollen Folgen führen muß, zu
bezeichnen, wenn l e i c h t f e r t i g e , n u r v e r m u t e t e Z u c h t a n -
g a b e n zu den Schmarotzern gemacht werden. Vor einiger Zeit
erhielt ich einmal eine Sendung Ichneumoniden aus „ s i c h e r
b e k a n n t e n W i r t s t i e r e n " . D a r u n t e r w a r — e i n e B l a t t -
w e s p e , a n g e b l i c h e r z o g e n a u s e i n e r g e n a u a n g e g e b e -
n e n E u l e n r a u p e ! Wenn ein solcher Schnitzer dem Sammler
unterlaufen war, mußte die g a n z e S e n d u n g als u n z u v e r -
l ä s s i g angesehen werden.

Die Schwierigkeit der Feststellung der Zusammengehörigkeit
von Schmarotzern und Wirtstieren liegt in erster Linie darin, daß
die Wirtstierzüchter meist mehrere Arten gleichzeitig in einem
Behältnis züchten. Erscheinen dann Schmarotzer, so ist deren
Herkunft unsicher. Die T r e n n u n g der Wirtstierzuchten n a c h
e i n z e l n e n A r t e n — mag sie auch mitunter umständlich sein —
bedingt aber a l l e i n e i n e n s i c h e r e n Erfolg auf dem Gebiet
der Schmarotzer-Biologie. Und hier stecken wir mit unseren
Kenntnissen noch völlig in den Kinderschuhen! Darum sollten
sich die Züchter der Wirtstiere, in erster Linie das große Heer
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"der Lepidopterologen, die Mühe nicht verdrießen lassen, E i n z e l -
zuchten durchzuführen; sie helfen dann damit aufbauen an dem
unendlich schwierigen, aber dankbaren und wirtschaftlich oft
hochwichtigen Gebiet der Kenntnis der Biologie der Schmarotzer.
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